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ACHTUNG! ELEKTRISCHE ANLAGE 

AVANCIS PowerMax® Photovoltaik(PV)-Module sind für die Verwendung im Freien
zur Erzeugung von elektrischer Gleichstrom(DC)-Energie aus Sonnenlicht vorgesehen.
Dieses Handbuch enthält wichtige Informationen zu Sicherheit, Installation und
Betrieb dieser PV-Module. Machen Sie sich bitte unbedingt mit diesen Informationen
vertraut, bevor Sie PowerMax® Module handhaben, installieren und betreiben. Ver -
meiden Sie alle Gefahren, wenn Sie PowerMax® Module handhaben, installieren und
betreiben.

AVANCIS PowerMax® PV-Module sind für die Verwendung in netzgekoppelten PV-Anlagen
vorgesehen und dürfen ohne vorherige schriftliche Genehmigung von AVANCIS nicht für netz -
unabhängige PV-Anwendungen verwendet werden. Die gesamte PV-Anlage muss von einem
zugelassenen und qualifizierten Fachmann konstruiert, installiert und in Betrieb genommen
werden, sofern nicht örtliche Vorschriften etwas anderes festlegen. Befolgen Sie alle anwend-
baren Richtlinien für PV-Anlagen, da diese im vorliegenden Dokument nicht enthalten sind.
AVANCIS empfiehlt die Verwendung elektrischer und mechanischer Komponenten und Werk -
zeuge, die für eine Verwendung in PV-Anlagen geeignet und zugelassen sind. Installation und
Betrieb dieser Komponenten sind ebenfalls nicht Gegenstand dieses Dokuments. Stellen Sie
bitte sicher, dass Sie die Anweisungen der Hersteller der verwendeten Komponenten genau
befolgen.
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Allgemeine Informationen

• Beginnen Sie erst mit Handhabung,
Installation und Betrieb von PowerMax®

Modulen, wenn Sie alle Sicherheits-,
Installations- und Betriebsanweisungen
verstanden haben. Halten Sie alle anwend -
baren örtlichen, regionalen, nationalen
und internationalen Bestimmungen,
gesetzlichen Vorschriften und Normen ein.

• Stellen Sie beim Auspacken und Instal -
lieren sicher, dass unbefugte Personen
 keinen Zutritt zur PV-Anlage und zu den 
PV-Komponenten haben.

• PowerMax® Module erzeugen, wenn sie
Licht ausgesetzt sind, auch dann Spannung,
wenn sie im Leerlaufbetrieb arbeiten.

• PowerMax® Module erzeugen selbst bei
schwachem Licht etwa die volle auf dem
Modulaufkleber angegebene Spannung.
Mit der Lichtstärke erhöhen sich sowohl
Stromstärke als auch Leistung. 

• Unter speziellen Betriebsbedingungen
erzeugt ein PowerMax® Modul mehr
Strom und/oder Spannung, als unter
Standard-Testbedingungen (1000 W/m2

Bestrahlungsstärke in der Modulebene,
Modultemperatur 25 ºC und Spektral -
verteilung gemäß der atmosphärischen
Masse [AM] 1,5) angegeben ist.
Dementsprechend müssen die auf dem
Modulaufkleber angegebenen Werte 
von Kurzschlussstrom (Isc) und Leerlauf -
spannung (Voc) mit dem Faktor 1,25 
multi pliziert werden, wenn Bemessungs -
spannungen von Komponenten und Be -
 messungsstromstärken von Kabeln, Siche -
rungen und andere elektrische Betriebsmittel
von an den PV-Ausgang angeschlossenen
Bedienelementen bestimmt werden.

• Stellen Sie sicher, dass PowerMax® Module
ausschließlich Umgebungstemperaturen
im Bereich von – 40 ºC bis + 80 ºC ausge-
setzt sind.

• Auf PowerMax® Module darf kein künst-
lich konzentriertes Licht gerichtet werden.

• PowerMax® Module dürfen nicht auf/an
sich bewegenden Fahrzeugen beliebiger
Art verwendet werden.

• Anwendungen in Anlagen, in denen
PowerMax® Module mit Salz, Salzwasser
oder Salzwasserspritzern in Kontakt 
kommen, sind ausgeschlossen.

• PowerMax® Module dürfen nicht teilweise
oder vollständig in Wasser eingetaucht
oder Spritzwasser (z.B. von Spring brunnen)
ausgesetzt werden.

• PowerMax® Module dürfen nicht in der
Nähe aggressiver Stoffe angebracht werden,
die das Modul beschädigen könnten.

• Wenn PowerMax® Module in gebäudeinte-
grierten Systemen eingebaut werden, sind
die anwendbaren Vorschriften und die
lokalen Baunormen zu beachten.

• PowerMax® Module dürfen nicht ausein-
andergebaut, verändert oder angepasst
werden, die Seriennummern dürfen nicht
geändert und Aufkleber nicht entfernt
werden. 

• AVANCIS empfiehlt, ein Verzeichnis der
Seriennummern der PowerMax® Module
mit Angabe des jeweiligen genauen
Standortes in der PV-Anlage zu führen.

• Das vorliegende Dokument sollte vom
Kunden und vom Installateur aufbewahrt
werden.

Handhabungssicherheit

• Stapeln Sie nicht mehr als 2 PowerMax®

Modul-Boxen aufeinander.
• Stellen Sie sich nicht und treten Sie nicht

auf die PowerMax® Module und verhin-
dern Sie, dass Gegenstände auf die
Module fallen.

• Lassen Sie PowerMax® Module nicht fallen
und vermeiden Sie, dass das Modul hart
auf einer Fläche abgesetzt wird, besonders
ist das Aufsetzen auf Modulecken zu ver-
meiden.

• Beschädigen oder zerkratzen Sie die
Oberflächen des PowerMax® Moduls nicht.

• Verwenden Sie die Anschlussdosen, elek-
trischen Kabel oder Steckverbinder nicht
als Griffe zur Handhabung der PowerMax®

Module.
• Lassen Sie ein PowerMax® Modul niemals
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ohne Abstützung oder ungesichert und
verhindern Sie, dass Module auf Flächen
abrutschen können. Die Montage an
einem schrägen Dach kann zum Beispiel
durch zwei M6 Schrauben mit Muttern
und Sicherungsscheiben aus nicht rosten-
dem Stahl erfolgen, dafür sind die vorge-
bohrten Montagelöcher auf der Rückseite
der langen Rahmenteile vorgesehen.

• Tragen Sie weder Farbe noch Klebstoff auf
die Oberfläche des PowerMax® Moduls auf.

• Ein PowerMax® Modul mit zerbrochenem
Glas oder beschädigtem Rahmen kann
nicht repariert und darf nicht verwendet
werden. Glasscherben oder beschädigte
Rahmenteile können scharfe Kanten auf-
weisen und Verletzungen verursachen.
Gebrochene oder beschädigte PowerMax®

Module müssen vorsichtig gehandhabt
und ordnungsgemäß entsorgt werden.

Installationssicherheit

• Führen Sie die Installation nicht unter wid-
rigen Bedingungen durch, wie etwa bei
starkem und böigem Wind oder vereisten
Dachflächen. Arbeiten Sie auch nicht bei
Nässe und verwenden Sie ausschließlich
trockene Werkzeuge.

• Verwenden Sie nur isolierte Werkzeuge,
die für die Arbeit an elektrischen Anlagen
zugelassen sind.

• AVANCIS empfiehlt die Verwendung von
Schutzhandschuhen zur Vermeidung von
elektrischen Schlägen und von
Schnittverletzungen.

• Halten Sie die entsprechenden Sicher heits -
anforderungen ein, wenn Sie PowerMax®

Module an Standorten in der Höhe instal-
lieren, um einen eventuellen Sturz oder
andere Gefahren zu vermeiden.

• Befestigen Sie die elektrischen Kabel
sicher, dafür können die extra vorgebohrten
Löcher auf der Rückseite der langen
Rahmenteile benutzt werden. Vermeiden
Sie jedoch, dass sie zu hohen mechani-
schen Belastungen ausgesetzt werden.

• Elektrische Kabel müssen so verlegt wer-
den, dass niemand darüber stolpern oder
fallen kann.

• PowerMax® Module können nur ausge-
schaltet werden, indem sie aus dem Licht
entfernt werden oder indem ihre Vorder -
seite vollständig mit einem lichtundurch-
lässigen Material abgedeckt wird. Beim
Arbeiten mit PowerMax® Modulen unter
Lichteinwirkung sind alle anwendbaren
Bestimmungen einzuhalten, die das
Arbeiten mit spannungsführenden elektri-
schen Betriebsmitteln betreffen.

• Berühren Sie keine elektrischen An schluss -
klemmen, gebrochenen elektrischen Kabel
oder Drahtenden, während das PowerMax®

Modul Licht ausgesetzt ist oder während
das Modul installiert wird. Der Kontakt
mit elektrisch aktiven Teilen oder einer
Fläche von gebrochenen PowerMax®

Modulen kann Verbrennungen, Funken
oder einen tödlichen Stromschlag zur
Folge haben.

• Stellen Sie sicher, dass die Anschlussteile
sauber und trocken sind, bevor Sie sie ver-
binden, und sorgen Sie dafür, dass sie
während des Betriebs nicht unter Wasser,
Schnee oder Eis liegen.

• Das Trennen elektrischer Verbindungen
oder das Herausziehen von Steckern 
darf niemals unter Last erfolgen, da der
Gleichstrom einen Lichtbogen erzeugen
kann.

• Tragen Sie während der Durchführung der
Installation keinen Metallschmuck.

• An Stellen, wo Kabel für Kinder oder Tiere
zugänglich sind, sind Kabelschutzrohre zu
verwenden.

Brandsicherheit

• Halten Sie die örtlichen Richtlinien und
Anforderungen der Brandsicherheit ein.

• Die Installation einer PV-Anlage auf einem
Gebäude kann die Brandsicherheit des
Gebäudes beeinflussen.

• Bei einer Dachinstallation muss die PV-
Anlage über einer feuerbeständigen
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Dachhaut montiert werden, die für diese
Anwendung ausgelegt ist.

• Installieren oder verwenden Sie PowerMax®

Module nicht in der Nähe gefährlicher
Orte, wo entzündbare Gase oder Dämpfe
erzeugt werden oder sich konzentrieren
können.

• Auf Gebäuden montierte PowerMax®

Module produzieren wahrscheinlich
auch unter folgenden Gegebenheiten
gefährliche Gleichspannung:

• geringe Lichtintensität
• unterbrochene Verbindung zwischen 

PV-Modulen und Wechselrichter
• teilweise oder vollständig zerstörte 

PV-Module
• zerstörte Gleichstromkabel
Halten Sie sich vor und nach einem Feuer
von der PV-Anlage fern.
Informieren Sie die Feuerwehr über die
besonderen Gefahren eines PV-Systems.
Lassen Sie das PV-System von Ihrem
Installateur nach dem Feuer in einen 
sicheren Betriebszustand bringen.

Mechanische Installation

• Installieren Sie PowerMax® Module unter
einem Neigungswinkel von mindestens 
10 Grad, um eine Ansammlung von Wasser,
Schmutz und anderen Stoffen zu verhin-
dern. Die Montage der Module im
Querformat ist erlaubt. Im Falle einer
Hochformatmontage muss sich der
Modulaufkleber auf der Rückseite am
oberen Ende des PowerMax® Moduls
befinden.

• PowerMax® Module müssen unter  
Ver wendung von Montagesystemen 
sicher befestigt werden, die speziell für 
PV-Anwendungen vorgesehen und für die
örtlichen maximalen Wind- und Schnee -
lasten ausgelegt sind. Befolgen Sie die
Anweisungen der jeweiligen Lieferanten.

• Stellen Sie sicher, dass PowerMax® Module
keinen Wind- oder Schneelasten ausge-
setzt sind, die die im jeweils gültigen
PowerMax® Datenblatt angegebenen

maximal zulässigen Lasten überschreiten.
• Stellen Sie sicher, dass PowerMax® Module

nicht übermäßig hohen Kräften durch
Wärmedehnung der Stützkonstruktion
ausgesetzt sind.

• Während der Installation und des Betriebs
darf die Stützkonstruktion keine über -
mäßige Verbiegung oder Verdrehung des
PowerMax® Moduls verursachen.

• Sehen Sie unter einem PowerMax® Modul
eine angemessene rückseitige Belüftung
zur Kühlung und Ableitung von Konden -
sation oder Feuchtigkeit vor (Luftspalt von
mindestens 5 cm/2 Zoll).

• Zwischen PowerMax® Modulen ist auf-
grund der Wärmedehnung der PowerMax®

Module ein Abstand von 0,7 cm/0,28 Zoll
oder mehr zu belassen.

• Halten Sie die Rückseite des PowerMax®

Moduls stets frei von fremden Objekten
oder Konstruktionselementen, die mit
dem Modul in Berührung kommen und es
beschädigen könnten.

• Sorgen Sie dafür, dass die Entwässerungs -
öffnungen im Rahmen und in der Traverse
(an der Rückseite des PowerMax® Moduls
zwischen den zwei langen Rahmenteilen)
nicht verstopft sind, damit Wasser abfließen
kann.

• Bohren Sie keine zusätzlichen Löcher in
den Rahmen oder die Traverse und ver -
größern Sie nicht den Durchmesser vorge-
bohrter Öffnungen. Dies könnte die mecha -
nische Integrität des PowerMax® Moduls
beeinträchtigen und/oder elektrische
Gefahren verursachen.

• AVANCIS schreibt vor, dass die PowerMax®

Module an den 4 Punkten montiert wer-
den, die sich an den langen Rahmenteilen
befinden (siehe auch nachfolgende
Zeichnungen).
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Rückseitige Montage:

• PowerMax® Module sind unter 
Ver wendung der 4 vorgebohrten 
Mon tageöffnungen in den langen
Rahmen teilen zu befestigen. 
Verwenden Sie 4 Schrauben M6 aus 
nicht rostendem Stahl mit Muttern 
und Sicherungsscheiben für jedes
PowerMax® Modul.

Frontseitige Montage:

• PowerMax® Module sind unter Ver -
wendung von 4 Klemmstücken aus
nicht rostendem Stahl zu befestigen,
die an den Montagerand am unteren
Ende der langen Rahmenteile ange-
drückt werden. Ein Klemmstück hält 
2 PowerMax® Module, mit Ausnahme
des PowerMax® Moduls am Anfang
und am Ende einer Modulreihe. Die
Mittellinie des Klemmstückes sollte
sich jeweils innerhalb eines Bereiches
befinden, der sich von den mit einer
kleinen runden Markierung gekenn-
zeichneten 20%-Punkten auf beiden
langen Rahmenteilen aus 20 cm/ 
7,87 Zoll nach links und rechts erstreckt.
Bei Schneelasten zwischen 245 und 551
kg/m² sollten die 20 % Punkte ± 14 cm
(5.51 Zoll) für die Befestigung benutzt
werden. Hersteller und Typ der ver-
wendeten Schrauben, Sicherungs -
scheiben und Klemmstücke müssen vor
der Instal la tion schriftlich von AVANCIS
genehmigt werden. Eine Liste der
genehmigten Befestigungselemente
finden Sie unter www.avancis.de. Eine
Hardcopy dieser Liste kann auf
Anforderung von AVANCIS geliefert
werden. Üben Sie keinen Druck auf
andere Stellen des Rahmens als die hier
beschriebenen aus.

Schraube 

Mutter 

Sicherungs-
scheibe

Schraube 

Sicherungs-
scheibe

Klemmstück

Montagebereich
Rahmen:
± 20 cm (7,87 Zoll)
Schneelasten zwischen
245 und 551 kg/m²:
± 14 cm (5.51 Zoll)

Montagebereich
Rahmen:
± 20 cm (7,87 Zoll)
Schneelasten zwischen
245 und 551 kg/m²:
± 14 cm (5.51 Zoll)
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Elektrische Installation

• PV-Module unterschiedlicher Konfigura tio -
nen und mit unterschiedlichen Nominal -
leistungen dürfen nicht in der selben 
PV-Anordnung verwendet werden. 

• PowerMax® Module sind werksseitig mit
elektrischen Kabeln und Anschlussteilen
ausgestattet, um sie leicht in Reihe verbin-
den zu können.

• Für eine Montage der PowerMax® Module
im Querformat können vom Benutzer zu
liefernde Kabelverlängerungen erforder-
lich sein.

• Verwenden Sie für die Systemverschaltung
Kabel mit geeigneten Querschnittsflächen
und Anschlussteilen, die für eine Ver -
wendung bei dem maximalen Rückstrom
(Ir) des PowerMax® Moduls zugelassen sind.

• Achten Sie darauf, dass die Polaritäten
elektrischer Kabel und Anschlussklemmen
übereinstimmen, wenn Sie die Verbindun -
gen herstellen; andernfalls kann eine
Beschädigung des PowerMax® Moduls ver-
ursacht werden.

• Erstellen sie einen geeigneten Blitz- und
Überspannungsschutz in Übereinstimmung
mit den anzuwendenden Normen und Vor -
schriften (auch von den Sach ver sicherern).

• Stellen Sie sicher, dass alle elektrischen
Verbindungen sicher und fest sind.

• In eine der 2 Anschlussdosen des PowerMax®

Moduls ist eine Bypass-Diode eingebaut.
Diese Diode ist nicht durch den Benutzer
austauschbar. Die Anschlussdose darf nicht
an Ort und Stelle geöffnet werden.

• Die maximale Anzahl von in Reihe
geschalteten PowerMax® Modulen muss
im Einklang mit den anwendbaren
Bestimmungen so berechnet werden, dass
die angegebene maximale System -
spannung (Vsys) des PowerMax® Moduls
und aller anderen elektrischen DC-
Komponenten im Leerlaufbetrieb nicht
überschritten wird.

• Es dürfen nicht mehr als 2 PowerMax®

Module oder Modulstrings parallel ge -
schaltet werden, ohne dass ein geeigneter
String-Rückstromschutz verwendet wird.

• PowerMax® Module, bei denen ein elektri-
scher Fehler vermutet wird, müssen zwecks
Durchführung einer Inspektion und der
Maßnahmen, die in der AVANCIS GE WÄHR -
LEISTUNG FÜR PHOTOVOLTAIKMODULE
beschrieben sind, an AVANCIS eingeschickt
werden.

• Information von Underwriters Laboratory:
• Siehe Abschnitt 690-8 des National

Electric Code (NEC) betreffs eines zusätz-
lichen Multiplikationsfaktors von 125%
(Leistungsminderung auf 80%), der mög-
licherweise anzuwenden ist.

• Unter normalen Bedingungen können
PowerMax® Module mehr Spannung
und/oder Strom produzieren als für
Norm bedingungen ermittelt. Deswegen
wird empfohlen, die Isc- und Voc-Werte
für die Bemessung von Leitungen,
Kabeln, Sicherungen und Regel- und
Steuerungselementen mit dem Faktor
1,47 zu multiplizieren. 
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Erdung von PowerMax® Modulrahmen

Auch wenn anwendbare Bestimmungen, gesetzliche Vorschriften und Normen keine
Erdung vorschreiben, empfiehlt AVANCIS dringend eine Erdung von PowerMax® Modul -
rahmen, um sicherzustellen, dass die Spannung zwischen den Rahmen und Erde unter allen
Umständen null beträgt. Dies erhöht die Sicherheit der PV-Anlage im Falle von Funktions -
störungen und schützt die Anlage vor einer induzierten Überspannung. Zur Sicherheits -
erdung der PowerMax® Modulrahmen sind die Rahmen mit Erdungsbohrungen versehen.
Diese Bohrungen dürfen nur für Erdungszwecke und im Einklang mit den örtlichen Be -
stimmungen, gesetzlichen Vorschriften und Normen verwendet werden. Die Rahmen der
PowerMax® Module sind mit Löchern zur Erdung ausgestattet (markiert durch einen
Erdungshinweis). Diese Löcher sollten auch nur für Erdungszwecke verwendet werden,
sowie in Übereinstimmung mit den örtlichen Bestimmungen, gesetzlichen Vorschriften und
Normen. Sofern es erlaubt ist, gibt AVANCIS die Empfehlung für die Erdung die größeren
Löcher (Durchmesser 0.42 cm/0.17 Zoll) zu verwenden, in Kombination mit einer M4
Schraube, Mutter und zwei Zahnunterlegscheiben (siehe Beispiel unten). Bitte beachten Sie,
dass Sie nur Materialien benutzen, die keine Korrosion verursachen, z.B. Edelstahl. Stellen
Sie sicher, dass die Erdungs schrau ben nicht ein Kabel berühren.

Beispiel: Schraube

Mutter

Zahn scheibe

Zahn scheibe
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Funktionserdung

AVANCIS fordert, dass der negative Pol der PV-Anordnung „hart“ geerdet wird. Eine harte
Erdung ist als direkte Verbindung mit Erde/Masse ohne Verwendung eines Widerstands
definiert. Es sind die spezifischen Richtlinien Ihres Wechselrichter-Lieferanten für eine harte
Erdung des negativen Pols zu befolgen. Die Richtlinien hängen von der speziellen Marke und
vom Typ der Wechselrichter ab, die in Ihrer PV-Anlage zu verwenden sind. AVANCIS fordert,
dass nur diejenigen Wechselrichter und zugehörigen Erdungskits oder Erdungs lösungen, die
von den Wechselrichterherstellern der auf www.avancis.de aufgelisteten Wechsel richter typen
geliefert werden, verwendet werden, um Anlagen mit AVANCIS PowerMax® Modulen elektrisch
zu erden. Eine Hardcopy dieser Liste kann auf Anforderung von AVANCIS geliefert werden.

Betrieb

• Stellen Sie vor dem Anschluss einer PV-
Anlage ans Netz sicher, dass die gesamte
Anlage entsprechend den anwendbaren
Bestimmungen für solche elektrischen
Anlagen geprüft, getestet und genehmigt
wurde. 

• In Abhängigkeit von den örtlichen Vor -
schriften und Versorgungs bestimmun gen
dürfen der physikalische Anschluss ans Netz
und die Inbetriebnahme der PV-Anlage
eventuell nur von einem zugelassenen
Installateur vorgenommen werden.

• PowerMax® Module erfordern keine
routine mäßige Wartung.

• AVANCIS empfiehlt, PV-Anlagen regelmä-
ßig im Hinblick auf lose mechanische und
elektrische Verbindungen zu kontrollieren.

• Je nach spezifischen regionalen Bedin -
gungen können sich Staub, Schmutz oder
andere Stoffe auf der Oberseite von
PowerMax® Modulen ablagern. Dies kann
sich potenziell negativ auf die elektrische
Leistung auswirken. Um die Oberfläche
der PowerMax® Module von Zeit zu Zeit zu
reinigen, empfiehlt AVANCIS, Wasser und
ein weiches Tuch oder einen Schwamm
zum Abspülen der vorderen Glasscheibe
zu verwenden.

Haftungsausschluss

Da die Einhaltung der Anweisungen dieses Sicherheits-, Installations- und Betriebs hand -
buches und die Bedingungen und Verfahren der Handhabung, Installation, des Betriebs,
der Verwendung und Wartung der PowerMax® Module nicht von AVANCIS beeinflusst oder
kontrolliert werden können, übernimmt AVANCIS keine Verantwortung und schließt eine
Haftung für Verluste, Schäden, Verletzungen oder Kosten aus, die durch diese Hand habung,
Installation, den Betrieb, die Verwendung und Wartung der AVANCIS PowerMax® Module
entstehen oder auf irgendeine Weise damit zusammenhängen. AVANCIS übernimmt keine
Haftung für die Verletzung von Patenten oder anderen Rechten Dritter, die durch die
Verwendung der PowerMax® Module verursacht werden kann. Es wird weder implizit noch
auf andere Weise eine Lizenz im Zusammenhang mit einem Patent oder Patentrechten
gewährt. Die in diesem Sicherheits-, Installations- und Betriebshandbuch dargelegten Infor -
mationen, einschließlich der Produktspezifikationen (ohne Einschränkungen) und Empfeh -
lungen, stellen keine ausdrückliche oder stillschweigende Garantie dar. AVANCIS behält sich
das Recht vor, ohne Vorankündigung Änderungen an dem Produkt, den Spezifikationen
oder diesem Handbuch vorzunehmen. 
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Elektrische Daten der AVANCIS PowerMax       ® Module

Alle Daten beziehen sich auf Standard-Testbedingungen: Bestrahlungsstärke 1000 W/m2 in
der Modulebene, Modultemperatur 25 ºC und Spektralverteilung der Bestrahlung gemäß
der atmosphärischen Masse (AM) 1,5. 

Vormontierte Kabel: 2,5 mm2 BETAflam® Solarstrom-Kabel, 125-flex SOLAR FRNC, 
halogenfrei, flammwidrig (Auslegungstemperatur: – 40 °C bis + 125 °C, Biegeradius: >_ 4 x
Außendurchmesser)

Vormontierte Steckverbinder: Multi-Contact PV-KBT3 und PV-KST3, 
Auslegungstemperatur: – 40 °C bis + 90 °C

Detailliertere Produktdaten siehe jeweils gültiges PowerMax® Datenblatt und Aufkleber
auf der Rückseite des AVANCIS PowerMax® Moduls.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:

AVANCIS GmbH & Co. KG
Solarstraße 3, 04860 Torgau, Deutschland 
Telefon: +49 (0)3421 7388-0
Fax: +49 (0)3421 7388-111
E-Mail: service@avancis.de
www.avancis.de

Die Abkürzung „mpp“ steht für Maximum Power Point (Punkt maximaler Leistung).

Bezeichnung PowerMax® 100 110 120
Nominalleistung Pnom 100 W 110 W 120 W
Toleranz der Nominalleistung ± 5 % ± 5 % ± 5 %
Modulwirkungsgrad h ausschl. Montagerand 9,3 % 10,3 % 11,2 %
Aperture-Wirkungsgrad h 10,5 % 11,7 % 12,7 %
Leerlaufspannung Voc 56,8 V 57,9 V 58,5 V
Kurzschlussstrom Isc 2,90 A 3,15 A 3,12 A
Spannung im mpp Vmpp 41,9 V 45,8 V 46,0 V
Stromstärke im mpp Impp 2,39 A 2,40 A 2,61 A
Maximaler Rückstrom Ir 5,0 A 5,0 A 5,0 A
Max. Systemspannung Vsys 1000 V 1000 V 1000 V
Temperatur-Koeffizient Pnom –0,45 %/ºC
Temperatur-Koeffizient Voc –205 mV/ºC
Temperatur-Koeffizient Isc 0,1 mA/ºC
Temperatur-Koeffizient Vmpp –122 mV/ºC
Anwendungsklasse: Klasse A gemäß IEC 61730



AVANCIS POWERMAX® PHOTOVOLTAIC MODULES

SAFETY, INSTALLATION AND 
OPERATION MANUAL



13

English Version:

WARNING! ELECTRICAL EQUIPMENT

AVANCIS PowerMax® photovoltaic (PV) modules are designed for outdoor use to
 produce direct current (DC) electrical energy from sunlight. This manual provides very
important safety, installation and operating information. Please make sure you are
familiar with this information before handling, installing and operating PowerMax®

modules. Avoid all hazards when handling, installing and operating PowerMax®

modules.

AVANCIS PowerMax® PV modules are designed to be used in grid-tied PV systems and must
not be used in off-grid PV applications without prior written approval by AVANCIS. The entire
PV system must be designed, installed and commissioned by a licensed and qualified profession -
al unless local codes determine otherwise. Follow all applicable PV system design guidelines,
because these guidelines are not covered by this document. AVANCIS recommends use of elec-
trical and mechanical components and tools suitable and qualified for use in PV systems.
Installation and operation of these components are also not covered by this document. Please
make sure you follow precisely the instructions being given by the suppliers of these components.

�
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General Information

• Before starting to handle, install and oper -
ate PowerMax® modules, all safety, instal -
lation and operation instructions should
be understood. Follow all applicable local,
regional, national and international regu-
lations, code requirements and standards.

• Keep unauthorised people away from the
PV system and the PV components when
unpacking and installing.

• PowerMax® modules produce voltage
when exposed to light, even when oper -
ated in open-circuit mode.

• PowerMax® modules produce approxi -
mately full voltage as specified on the
mod ule label, even under low-Light 
conditions. With light intensity, both 
current and power will increase.

• Under operating conditions, a PowerMax®

module is likely to produce more current
and/or voltage than reported at Standard
Test Conditions (1,000 W/m2 irradiance in
the plane of module, module temperature
25 ºC and a spectral distribution of irradi -
ance according to air mass [AM] 1.5).
Accordingly, the values of short-circuit 
current (Isc) and open-circuit voltage 
(Voc) given on the module label should be
multiplied by a factor of 1.25 when deter-
mining component voltage ratings, 
conductor current rating, fuse sizes and
the size of controls connected to the PV
output.

• Ensure that PowerMax® modules are only
subjected to ambient temperatures in the
range of – 40 ºC to +80 ºC.

• Artificially concentrated light must not be
directed on PowerMax® modules.

• PowerMax® modules must not be used on
any kind of moving vehicles.

• Installations where PowerMax® modules
come into contact with salt, salt water or
salt water spray are excluded from 
application.

• PowerMax® modules must not become
partially or wholly submerged in water or
be exposed to water spray (e.g. fountains).

• PowerMax® modules should not be located

near aggressive substances which could
harm the module.

• In case the PowerMax® modules are used
in building-integrated PV systems, follow
all applicable regulations, including local
building codes.

• Do not disassemble, modify or adapt
PowerMax® modules and their serial 
numbers or remove labels. 

• AVANCIS recommends keeping a record 
of the PowerMax® module serial numbers
associated with the exact location in the
PV system.

• Customer and installer should save 
this document.

Handling Safety

• Do not stack more than two PowerMax®

module boxes on top of each other.
• Do not stand or step on the PowerMax®

modules, and prevent objects from falling
on the modules.

• Do not drop PowerMax® modules, and
avoid setting the module down hard on
any surface, particularly when placing it
on a module corner.

• Do not damage or scratch the PowerMax®

module surfaces.
• Do not use the junction boxes, electrical

cables or connectors as a grip to handle
the PowerMax® modules.

• Never leave a PowerMax® module unsup-
ported or unsecured, and prevent modules
from sliding down any surfaces. On a sloped
roof for example this could be done by fixing
two M6 stainless steel bolts, with nuts and
lock washers in the pre-drilled mounting
holes on the backside of the long frame parts.

• Do not apply paint or adhesive to the
 surface of the PowerMax® module.

• A PowerMax® module with broken glass or
a damaged frame cannot be repaired and
must not be used. Broken glass or dam -
aged frame parts could have sharp edges
and cause injury. Broken or damaged
PowerMax® modules must be handled
carefully and disposed of properly.

14
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Installation Safety

• Do not install when there are adverse con-
ditions, like strong or gusty winds or frost -
ed roof surfaces. Also do not work under
wet conditions, and use dry tools only.

• Use only insulated tools that are approved
for working on electrical installations.

• AVANCIS recommends to use appropiate
gloves for protection against electrical
shock and sharp parts.

• Follow appropriate safety requirements
when installing PowerMax® modules at
heights to avoid possibly falling or any
other safety hazards.

• Securely fasten the electrical cables, for
example by using the extra pre-drilled
hole on the backside of the long frame
parts, but avoid any excessive mechanical
stress on them.

• Electrical cables should be mounted in
such a way that they do not cause people
to trip or stumble.

• PowerMax® modules can only be switched
off by removing them from light or by
fully covering their front surface with an
opaque material. When working with
PowerMax® modules in light, follow all
applicable regulations regarding working
with live electrical equipment.

• Do not touch electrical terminals or broken
electrical cables or ends of wire while the
PowerMax® module is exposed to light or
while installing the module. Contact with
electrically active parts or any surface of
broken PowerMax® modules can result in
burns, sparks and lethal shock.

• Ensure that connectors are clean and dry
before connecting them and that they 
are not submerged in water, snow or ice
during operation.

• Never disconnect electrical connections or
unplug connectors under load, because
direct current can arc across gaps.

• Do not wear metallic jewellery while per-
forming installation.

• Cable conduits should be used in locations
where wiring is accessible to children or
animals.

Fire Safety

• Follow the local guidelines and require-
ments for fire safety.

• The installation of a PV system on a build -
ing may affect fire safety of the building.

• For roof application, the PV system must
be mounted over a fire-resistant roof
covering rated for the application.

• Do not install or use PowerMax® modules
near hazardous locations where flam -
mable gases or vapors can be generated
or collected.

• PowerMax® modules mounted on build -
ings will most likely continue to produce
hazardous DC voltage in case of a fire,
even in the following cases:
• low-Light intensity 
• disconnected line between PV modules

and inverter
• partly or entirely damaged modules
• damaged DC cabling
Stay away from the PV sytem during and
after a fire. Inform the fire brigade about
the particular hazards from the PV system.
After the fire, have your installer bring the
PV system in a safe mode.



Mechanical Installation

• Install PowerMax® modules at a minimum
tilt angle of 10 degrees in order to prevent
any accumulation of water, dirt and other
substances. Landscape mounting of the
modules is allowed. In case of portrait
mount ing, the module label on the backsi-
de should be at the  higher end of the
PowerMax® module.

• PowerMax® modules must be securely
fastened using support frames or mount -
ing kits specialised for PV applications 
and designed for local maximum wind and
snow loads. Follow the instructions from
the applicable suppliers.

• Ensure PowerMax® modules are not sub-
jected to wind or snow loads in excess of
the maximum permissible loads as speci-
fied on the applicable PowerMax® Product
Information literature.

• Ensure PowerMax® modules are not sub-
jected to excessive forces due to thermal
expansion of the support structure.

• During installation and operation, the
support structure must not cause excessive
bending or twisting of the PowerMax®

module.
• Provide adequate rear ventilation under a

PowerMax® module for cooling and dissi-
pation of condensation or moisture (5 cm/
2 inch air-gap minimum).

• Clearance of 0.7 cm/0.28 inches or more
 between PowerMax® modules is required
to allow for thermal expansion of the
PowerMax® modules.

• Always keep the back surface of the
PowerMax® module free from any foreign
objects or structural elements which could
come into contact with the module and
damage it.

• Make sure that the dewatering holes in
the frame and crossbar (located at the
PowerMax® module backside between the
two long frame parts) are not blocked in
order to allow water to drain.

• Do not drill any additional holes in the
frame or crossbar, and do not increase the
diameter of pre-drilled holes. Doing so
could compromise the mechanical integ -
rity of the PowerMax® module and/or
cause electrical hazards.

• AVANCIS requires that its PowerMax®

modules are mounted using the four
points locat ed on the long frame parts
(also see the following drawings):

16
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Backside mounting:

• PowerMax® modules should be fastened
using the four pre-drilled mounting
holes in the long frame parts. Use four
M6 stainless steel bolts, with nuts and
lock washers, per PowerMax® module.

Frontside mounting:

• PowerMax® modules should be fastened
using four stainless steel clamps applied
to the mounting lip at the bottom of
the long frame parts. One clamp holds
two PowerMax® modules except for the
PowerMax® module at the beginning
and end of a module row. The centre -
line of the clamp should be within a
range of 20 cm/7.87 inches to the left
and right of the 20% points indicated
with a small round mark on both long
frame parts. For snow loads between
245 and 551 kg/m² the 20 % points ±
14 cm (5.51 inches) should be used for
mounting. The user-supplied bolts,
lock washers and clamps must be
approved in writing by  AVANCIS prior
to installation. See the list of approved
mounting hardware at www.avan cis.de.
A paper copy of this list can be ordered
from AVANCIS on request. Do not
apply pressure on any frame position
other than described here.

Bolt 

Nut

Lock 
washer 

Bolt

Lock 
washer

Clamp

Mounting area frame:
± 20 cm (7.87 inches)
Snow loads between
245 and 551 kg/m²:
± 14 cm (5.51 inches) 

Mounting area frame:
± 20 cm (7.87 inches)
Snow loads between
245 and 551 kg/m²:
±14 cm (5.51 inches)



Electrical Installation

• PV modules of different configurations
and different nominal power ratings must
not be used in the same PV array.

• PowerMax® modules are factory-equipped
with electrical cables and connectors for 
easy interconnection in series.

• User-supplied electrical cable extensions
might be required for landscape mounting
of the PowerMax® modules.

• Use applicable system wiring with suitable
cross-sectional areas and connectors that 
are approved for use at the limiting reverse
current (Ir) of the PowerMax® module.

• Match the polarities of electrical cables
and terminals when making the connec-
tions; failure to do so may result in damage
to the PowerMax® module.

• Make sure that the PV system has appropiate
lightning and over-voltage protection and
follow any applicable regulations (includ-
ing those from insurance companies).

• Ensure that all electrical connections are
secure and tight.

• A bypass-diode is integrated in one of 
the two PowerMax® module junction boxes.
This diode is not user-replaceable. The
junction box must not be opened in the
field.

• The maximum number of PowerMax®

modules being connected in series must
be calculated in line with the applicable
regulations in such a way that the speci-
fied maximum system voltage (Vsys) of the
PowerMax® module and all other electrical 
DC components will not be exceeded in
open-circuit operation.

• Not more than two PowerMax® modules or
module strings should be connected in
parallel  without using appropriate string
current protection.

• PowerMax® modules with a suspected
electrical problem should be returned to 
AVANCIS for inspection and subsequent
actions as described in the AVANCIS LIMITED
WARRANTY FOR PV-MODULE(S).

• Underwriters Laboratory Information:
• Refer to section 690-8 of the National

Electric Code (NEC) for an additional
multiplying factor of 125% (80% de-
rating) which may be applicable.

• Under normal conditions, PowerMax®

modules are likely to experience condi-
tions that produce more current and/or
voltage than reported at Standard Test
Conditions. Accordingly, the values for Isc
and Voc marked on this module should
be multiplied by a factor of 1.47 when
determining component voltage ratings,
conductor capacities, fuse sizes and 
the size of controls connected to the PV
output.

18
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Grounding of PowerMax® Module Frames

Even when applicable regulations, code requirements and standards do not require safety-
related grounding, AVANCIS strongly recommends grounding of PowerMax® module
frames in order to ensure voltage between frames and ground is zero under all circum -
stances. This will increase the safety of the PV system in case of malfunctions and protect
the system from induced over-voltage. For safety-related grounding of the PowerMax®

module frames, the frames are provided with grounding holes. These holes should be used
for grounding purposes only and in accordance with the local regulations, code require-
ments and standards. For safety-related grounding of the PowerMax® module frames, the
frames are provided with grounding holes (marked with grounding signs). These holes
should be used for grounding purposes only and in accordance with the local regulations,
code requirements and standards. If permitted, AVANCIS recommends for grounding to use
the larger hole (diameter 0.42 cm / 0.17 inches) in combination with a M4 screw, nut and
two star washers (see the example below). Please note: only materials should be used
which do not cause corrosion, such as stainless steel. Make sure that the grounding screws
do not touch any cable.

Example: Screw

Nut

Lock washer

Lock washer



Functional Grounding

AVANCIS requires the negative pole of the PV array to be hard grounded. Hard grounding
is defined as a direct connection to earth/ground without the use of a resistor. The specific
guidelines for hard negative pole grounding provided by your inverter supplier should be
followed. The guidelines will depend on the specific make and type of inverters which are
to be used in your PV system. AVANCIS requires that only the inverters and associated
grounding kits or solutions supplied by the inverter manufacturers of the inverter types
listed on www.avancis.de are used to electrically ground systems with AVANCIS PowerMax®

modules. A paper copy of this list can be ordered from AVANCIS on request. 

Operation

• Before connecting a PV system to the grid,
make sure the entire system was checked,
tested and approved in accordance with
the applicable regulations for such elec -
trical systems.

• Depending on local regulations and utility
policies, the physical connection to the grid
and start-up of the PV system may only be
performed by an authorised installer.

• PowerMax® modules do not require any
routine maintenance.

• AVANCIS recommends that PV systems are
checked periodically for any loose mecha-
nical and electrical connections.

• Based on regional conditions, PowerMax®

modules might be affected by dust, dirt 
or other deposits on the top surface. This
could potentially have negative effects on
the electrical performance. To clean the
surface of the PowerMax® modules from
time to time, AVANCIS recommends using
water and a soft cloth or sponge to rinse
the front glass.

20

Disclaimer of Liability

Since compliance with this Safety, Installation and Operation Manual and the conditions
and methods of handling, installation, operation, use and maintenance of the PowerMax®

modules are beyond AVANCIS’ control, AVANCIS does not assume responsibility and
disclaims liability for loss, damage, injury or expense arising out of or in any way connected
with such handling, installation, operation, use or maintenance of the AVANCIS PowerMax®

modules. AVANCIS assumes no responsibility for any infringement of patents or other rights
of third parties that may result from use of the PowerMax® modules. No licence is granted
implicitly or otherwise under any patent or patent rights. The information provided in this
Safety, Installation and Operation Manual, including product specifications (without limita -
tions) and suggestions, do not constitute a warranty, expressed or implied. AVANCIS reserves
the right to make changes to the product, specifications or this manual without prior notice.
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Electrical module cables: 2.5 mm2 BETAflam® Solar Power cables, 125-flex SOLAR FRNC,
halogen free, flame retardant (temperature rating: –40 °C up to +125 °C, 
bending radius: > 4 x outer diameter)

Electrical cable connectors: Multi-Contact PV-KBT3 and PV-KST3 (temperature rating: 
–40 °C up to +90 °C)

See the applicable Product Information literature and the label on the AVANCIS
PowerMax® module backside for more detailed product data.

In case of questions, please contact:

AVANCIS GmbH & Co. KG
Solarstrasse 3, 04860 Torgau, Germany
Phone: +49 (0)3421 7388-0
Fax: +49 (0)3421 7388-111
E-Mail: service@avancis.de
www.avancis.de

Electrical Ratings of the AVANCIS PowerMax® Modules

All data at Standard Test Conditions: 1,000 W/m2 irradiance in the plane of module, module
temperature 25 ºC and a spectral distribution of irradiance according to air mass (AM) 1.5.

_

_

The abbreviation “mpp” stands for maximum power point.

Parameter PowerMax® 100 110 120 
Nominal power Pnom 100 W 110 W 120 W
Tolerance of nominal power ± 5 % ± 5 % ± 5 %
Module efficiency h (excl. mounting lip) 9.3 % 10.3 % 11,2 %
Aperture efficiency h 10,5 % 11,7 % 12,7 %
Open-circuit voltage Voc 56.8 V 57.9 V 58.5 V
Short-circuit current Isc 2.90 A 3.15 A 3.12 A
Voltage at mpp Vmpp 41.9 V 45.8 V 46.0 V
Current at mpp Impp 2.39 A 2.40 A 2.61 A
Limiting reverse current Ir 5.0 A 5.0 A 5.0 A
Maximum DC system voltage Vsys 1,000 V 1,000 V 1,000 V
Temperature coefficient Pnom –0.45 %/ºC
Temperature coefficient Voc –205 mV/ºC
Temperature coefficient Isc 0.1 mA/ºC
Temperature coefficient Vmpp –122 mV/ºC
Application Class: Class A IEC 61730
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ATTENTION ! INSTALLATION ÉLECTRIQUE

Les modules photovoltaïques (PV) PowerMax® AVANCIS sont conçus pour une utilisa-
tion à l’air libre pour générer du courant électrique continu (DC) à partir de la lu-
mière du soleil. Ce manuel contient des informations importantes concernant la
sécurité, l’installation et le fonctionnement de ces modules PV. Veuillez prendre
impérativement connaissance de ces informations avant de manipuler, d’installer 
et d’utiliser les modules PowerMax®. Éviter tous les risques lors de la manipulation,
de l’installation et du fonctionnement des modules PowerMax®.

Les modules PV PowerMax® AVANCIS sont conçus pour l’utilisation dans des installations PV
reliées au réseau et ne doivent pas être utilisés dans des applications PV indépendantes du
réseau sans autorisation écrite préalable d’AVANCIS. L’ensemble de l’installation PV doit être
construite, installée et mise en service par un professionnel agréé et qualifié, sauf en cas de
prescriptions locales contraires. Respectez toutes les prescriptions applicables pour les installati-
ons PV car celles-ci ne sont pas contenues dans le présent document. AVANCIS recommande
l’utilisation de composants et d’outils électriques et mécaniques adaptés et homologués pour
une utilisation dans des installations PV. Ce document ne traite pas non plus de l’installation et
du fonctionnement de ces composants. Assurez-vous de suivre à la lettre les instructions du
fabricant des composants utilisés.

�

Version française:
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Informations générales

• Commencez la manipulation, l’installation
et le mise en fonction des modules
PowerMax® uniquement lorsque vous avez
compris toutes les prescriptions de sécu-
rité, d’installation et de fonctionnement.
Veuillez respecter toutes les dispositions
applicables locales, régionales, nationales
et internationales, ainsi que les prescrip-
tions légales et les normes.

• Assurez-vous lors du déballage et de l’ins-
tallation qu’aucune personne non auto-
risée n’ait accès à l’installation PV et aux
composants PV.

• Lorsqu’ils sont exposés à la lumière, les
modules PowerMax® génèrent aussi du
courant même lorsqu’ils fonctionnent en
circuit ouvert.

• Même par lumière diffuse, les modules
PowerMax® génèrent du courant, environ
la pleine tension indiquée sur l’autocollant
du module. En cas d’augmentation de la
puissance d’éclairage, l’intensité du cou-
rant et la puissance augmentent.

• Dans des conditions d’utilisation spéciales,
un module PowerMax® génère plus de
courant et/ou de tension que dans les con-
ditions indiquées du test standard
(1 000 W/m2 de puissance d’éclairement
au niveau du module, température du
module de 25 ºC et caractéristique spectra-
le du rayonnement conformément à la
masse atmosphérique [AM] 1,5). Par con-
séquent, les valeurs, indiquées par l’auto-
collant du module, de courant de court-
circuit (Isc) et de tension en circuit ouvert
(Voc) doivent être multipliées par 1,25
lorsqu’il faudra déterminer les tensions
assignées des composants et les intensités
de courant assignées de câbles, fusibles et
autres moyens d’exploitation électrique
des composants de commande raccordés à
la sortie PV.

• Assurez-vous que les modules PowerMax®

soient exclusivement exposés à des tempé-
ratures ambiantes comprises dans une
plage de –40 ºC à +80 ºC.

• Aucun éclairage artificiellement concentré

ne doit être dirigé sur les modules
PowerMax®.

• Les modules PowerMax® ne doivent pas
être utilisés sur des véhicules mobiles de
tout genre.

• L’utilisation dans des installations dans les-
quelles les modules PowerMax® entrent en
contact avec du sel, de l’eau salée ou des
projections d’eau salée sont exclues.

• Les modules PowerMax® ne doivent pas
être plongés, ni en partie ou en totalité,
dans l’eau ni être exposés à des projecti-
ons d’eau (p. ex. de fontaines).

• Les modules PowerMax® ne doivent pas
être montés à proximité de substances
agressives qui pourraient endommager le
module.

• Lorsque les modules PowerMax® sont
montés dans des systèmes intégrés à des
ouvrages bâtis, il convient de respecter les
prescriptions applicables et les normes
locales de construction.

• Les modules PowerMax® ne doivent pas
être démontés, modifiés ou adaptés, leurs
numéros de série ne doivent pas être
modifiés et les autocollants ne doivent pas
être supprimés.

• AVANCIS recommande de tenir un registre
des numéros de série des modules
PowerMax® avec indication de leur posi-
tion exacte dans l’installation PV.

• Le présent document doit être conservé
par le client et par l’installateur.

Sécurité de manipulation

• N’empilez pas plus de 2 boxes de modules
PowerMax®.

• Ne montez pas et ne marchez pas sur les
modules PowerMax® et empêchez que des
objets tombent sur les modules.

• Ne faites pas tomber les modules
PowerMax® et évitez que le module soit
posé brutalement sur une surface ; il faut
surtout éviter les heurts sur les coins des
modules.

• N’endommagez pas et ne rayez pas les
surfaces du module PowerMax®.
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• N’utilisez pas les boîtiers de raccordement,
câbles électriques ou connecteurs comme
poignées pour la manipulation des mo-
dules PowerMax®.

• Ne laissez jamais un module PowerMax®

sans appui ou sans fixation et empêchez
que le module puisse glisser sur des sur-
faces. Le montage peut par exemple être
effectué sur un toit pentu par les perçages
de fixation à l’arrière du module (sens
 longitudinal) à l’aide de deux vis M6 ainsi
que les rondelles à dents et les écrous
 correspondants.

• N’appliquez ni peinture ni colle sur la sur-
face du module PowerMax®.

• Un module PowerMax® avec verre brisé ou
cadre endommagé ne peut pas être réparé
et ne doit plus être utilisé. Les débris de
verre ou les éléments endommagés de
cadre peuvent présenter des arêtes vives
et provoquer des blessures. Les modules
PowerMax® brisés ou endommagés doi-
vent être manipulés avec prudence et éli-
minés de manière conforme à la législa-tion.

Sécurité d’installation

• N’exécutez pas l’installation dans des con-
ditions météorologiques mauvaises
comme par exemple par vent fort ou en
rafales, ou sur des surfaces de toit gelées.
Ne travaillez pas non plus par temps de
pluie et utilisez exclusivement des outils
secs.

• Utilisez exclusivement des outils isolés et
homologués pour le travail sur des instal-
lations électriques.

• AVANCIS recommande l’utilisation de
gants de protection pour éviter toute élec-
trocution et coupure.

• Respectez les prescriptions de sécurité cor-
respondantes lorsque vous installez des
modules PowerMax® sur des sites en hau-
teur, afin d’éviter une chute ou d’autres
dangers éventuels.

• Les câbles électriques doivent être ferme-
ment fixés ; peuvent par exemple être uti-
lisés les perçages situés longitudinalement

à l’arrière du module, prévus à cet effet.
• Les câbles électriques doivent être posés

de telle manière à ce que personne ne
puisse trébucher ni tombe.

• La production d´electricité des modules
PowerMax® ne peut etre stoppée que par
éloignement de la source lumineuse ou
bien par recouvrement total de leur face
avant avec un matériau opaque à la 
lumière. Lors des travaux avec les modules
PowerMax® sous éclairement, toutes les
prescriptions applicables, concernant les
travaux avec des produits d’exploitation
électriques conducteurs, doivent être
respectées.

• Ne touchez aucune borne électrique, câble
électrique rompu ou extrémité de câble
pendant que le module PowerMax® est
exposé à la lumière ou pendant l’installa-
tion du module. Le contact avec des élé-
ments électriques actifs ou une surface de
module PowerMax® brisé peut engendrer
des brûlures, des étincelles ou une électro-
cution mortelle.

• Assurez-vous que les éléments de raccor-
dement soient propres et secs avant de les
relier et assurez-vous qu’ils ne se trouvent
pas sous l’eau, la neige ou la glace 
pendant le fonctionnement du module.

• La coupure de liaisons électriques ou le
débranchement de connecteurs ne doivent
jamais être effectués sous tension car le
courant continu peut générer un arc élec-
trique.

• Pendant la réalisation de l’installation, ne
portez pas de bijoux en métal.

• Utilisez des gaines protectrices de câbles
aux endroits où les enfants et les animaux
peuvent accéder aux câbles.

Sécurité incendie

• Respectez les prescriptions et les spécifica-
tions locales relatives à la sécurité incendie.

• La mise en place d’une installation PV sur
un bâtiment peut influencer la sécurité
incendie du bâtiment.



• En cas de mise en place sur un toit, l’instal-
lation PV doit être montée sur une couver-
ture ininflammable conçue pour une telle
application.

• N’installez pas ou n’utilisez pas les modules
PowerMax® à proximité d’endroits dange-
reux où des gaz ou vapeurs inflammables
peuvent être générés ou se concentrer.

• Les modules PowerMax® montés sur des
bâtiments produisent une tension conti-
nue, dangereuse également dans les con-
ditions suivantes :

• Faible intensité lumineuse
• Liaison interrompue entre les modules PV

et l’onduleur
• Modules PV détruits en partie ou en 

totalité
• Câble de courant continu détruit
Tenez-vous à l’écart de l’installation PV
avant et après un incendie. Informez les
pompiers des dangers particuliers présentés
par un système PV. Après un incendie, con-
fiez la remise en état de fonctionnement
sûr de l’installation PV à votre installateur.

Installation mécanique

• Installez les modules PowerMax® avec une
inclinaison d’au moins 10 degrés pour évi-
ter toute accumulation d’eau, de saletés
et d’autres substances. Le montage des
modules en posiition oblongue est autori-
sée. Dans le cas d’un montage parallèle à
la pente de toit, l’autocollant apposé à la
face arrière du module doit se trouver à
l’extrémité supérieure du module
PowerMax®.

• Les modules PowerMax® doivent être
fixés avec sécurité grâce à l’utilisation
de systèmes de montage spécialement
conçus pour les applications PV et pour
ré-sister aux contraintes locales maxi-
mum de vent et de neige. Respectez les
instructions des différents fournisseurs.

• Assurez-vous que les modules PowerMax®

ne soient pas exposés à des contraintes de
vent ou de neige supérieures aux données
maximum admissibles visées dans la fiche

technique PowerMax® actuellement en
vigueur.

• Assurez-vous que les modules PowerMax®

ne soient pas soumis à des contraintes
exagérées engendrées par l’allongement
thermique de la charpente d’appui.

• Pendant l’installation et l’utilisation, la
charpente d’appui ne doit pas entraîner
de flexion ou de rotation exagérée du
module PowerMax®.

• Prévoyez sous un module PowerMax® une
ventilation arrière adaptée pour le refroi-
dissement et l’évacuation de la condensa-
tion ou de l’humidité (fente d’au moins
5 cm/2 pouces).

• En raison de l’allongement thermique du
module PowerMax®, il est nécessaire de
respecter un écart de 0,7 cm/0,28 pouces
ou plus entre les modules.

• Maintenez la face arrière du module
PowerMax® toujours libre d’objets ou
d’éléments de constructions étrangers qui
pourraient entrer en contact avec le
module et l’endommager.

• Assurez-vous que les orifices d’évacuation
d’eau situés dans le cadre et dans la tra-
verse (à la face arrière du module
PowerMax® entre les deux éléments longi-
tudinaux du cadre) ne sont pas obturés
afin que l’eau s’écoule.

• Ne percez aucun orifice supplémentaire
dans le cadre ou dans la traverse et
n’agrandissez pas le diamètre des orifices
déjà percés. Ceci pourrait détériorer l’inté-
grité mécanique du module PowerMax®

et/ou engendrer des risques électriques.
• AVANCIS prescrit que les modules

PowerMax® doivent être montés aux 4
points qui se trouvent sur les éléments
longitudinaux du cadre (cf. aussi les illus-
trations suivantes).
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Montage par l’arrière :

• Les modules PowerMax® doivent être
fixés en utilisant les 4 orifices de mon-
tage prépercés situés dans les éléments
longitudinaux du cadre. Utilisez 4 vis
M6 en acier inoxydable avec écrous et
rondelles d’arrêt pour chaque module
PowerMax®.

Montage par l’avant :

• Les modules PowerMax® doivent
être montés en utilisant 4 pinces de
serrage en acier inoxydable qui peu-
vent être enfoncées dans la bordure
de montage à l’extrémité inférieure
des éléments longitudinaux du
cadre. Une pince de serrage main-
tient 2 modules PowerMax®, à l’ex-
ception du module PowerMax® se
trouvant au début ou à la fin d’une
rangée de modules. La ligne mé-
diane de la pince de serrage doit se
trouver à chaque fois à l’intérieur
d’une zone qui s’étend, depuis les
points 20 % désignés par une petite
marque ronde, vers la gauche et vers
la droite sur 20 cm/7,87 pouces, sur
les deux éléments longitudinaux de
cadre. Pour des charges de neige
situées entre 245 et 551 kg/m², il est
nécessaire de respecter les 20 %
points ± 14 cm (5,51 pouces) pour la
fixation du module. La marque et le
type des vis, rondelles d’arrêt et pinces
de ser-rage utilisés doivent être agréés
par écrit par AVANCIS avant l’installa-
tion. Une liste des éléments de fixa-
tion agréés se trouve à l’adresse :
www.avancis.de. Une copie papier
de cette liste peut être fournie sur
demande par AVANCIS. N’exercez
aucune pression sur d’autres
endroits du cadre que ceux décrits ici.

Vis 

Ecrou 

Rondelle
d’arrêt

Vis 

Rondelle
d’arrêt

Pince de
serrage

Zone de montage
Cadre : ± 20 cm
(7,87 pouces)
Pour des charges de
neige situées entre
245 et 551 kg/m²:
± 14 cm (5,51 pouces)

Zone de montage
Cadre : ± 20 cm
(7,87 pouces)
Pour des charges de
neige situées entre
245 et 551 kg/m²:
± 14 cm (5,51 pouces)
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Installation électrique

• Les modules PV de différentes configura-
tions et présentant des puissances nomina-
les différentes ne doivent pas être utilisés
dans la même installation PV.

• Les modules PowerMax® sont équipés en
série de câbles électriques et d’éléments
de raccordement pour pouvoir les raccor-
der en série facilement.

• Lors d’un montage des modules
PowerMax® dans le sens perpendiculaire à
la pente, des rallonges de câble devant
être fournies par l’utilisateur peuvent
s’avérer nécessaires.

• Pour la connexion du système, utilisez des
câbles présentant des sections et des élé-
ments de connexion adaptés homologués
pour une utilisation avec le courant de
retour maximum (Ir) du module
PowerMax®.

• Veillez à ce que les polarités des câbles
électriques et des bornes de raccordement
coïncident lorsque vous réalisez les
liaisons ; dans le cas contraire, cela pour-
rait endommager le module PowerMax®.

• Réalisez une protection parafoudre et
contre la surtension adaptée en confor-
mité avec les normes et prescriptions
applicables (également celles des compa-
gnies d’assurance).

• Assurez-vous que toutes les liaisons électri-
ques sont sûres et solides.

• L’un des 2 boîtiers de raccordement du
module PowerMax® contient une diode de
by-pass. Cette diode ne peut pas être rem-
placée par l’utilisateur. Le boîtier de raccor-
dement ne doit pas être ouvert sur site.

• Le nombre maximum des modules
PowerMax® raccordés en série doit être
calculé de manière conforme aux prescrip-
tions applicables afin que la tension de
système maximum indiquée (Vsys) du
module PowerMax® et de tous les autres
composants électriques à courant alterna-
tif ne soit pas dépassée en mode de circuit
ouvert.

• Il ne faut pas raccorder en parallèle plus
de 2 modules PowerMax® ou rangées de

modules sans utilisation d’une protection
adaptée contre le retour de courant.

• Les modules PowerMax®, où l’on suppose
un défaut électrique, doivent être retour-
nés à AVANCIS afin de réaliser une révision
et de prendre les mesures décrites dans la
GARANTIE AVANCIS POUR MODULES
PHOTOVOLTAÏQUES.

• Information de Underwriters Laboratory :
• Cf. la section 690-8 du National Electric

Code (NEC) au sujet d’un facteur de mul-
tiplication supplémentaire de 125 %
(réduction de puissance à 80 %) qui
pourrait éventuellement être utilisé.

• Dans des conditions normales, les mo-
dules PowerMax® peuvent produire une
tension et/ou un courant supérieurs à
ceux déterminés dans des conditions 
normées. C’est pourquoi nous recom-
mandons, pour l’assignation de condui-
tes, de câbles, de fusibles et d’éléments
de régulation et de commande, de multi-
plier les valeurs Isc et Voc par 1,47.
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Mise à la terre des cadres de module PowerMax®

Même si les dispositions applicables, les prescriptions légales et les normes ne prévoient pas
de mise à la terre, AVANCIS recommande impérativement la mise à la terre des cadres de
module PowerMax® afin d’assurer que la tension entre le cadre et la terre soit toujours
nulle, quelles que soient les circonstances. Ceci accroît la sécurité de l’installation PV dans
les cas d’anomalies de fonctionnement et protège l’installation contre une surtension in-
duite. Pour la mise à la terre des cadres de module PowerMax®, ces derniers sont munis
d’orifices de mise à la terre. Ces orifices doivent être utilisés uniquement à des fins de mise
à la terre et en conformité avec les dispositions, prescriptions légales et normes en vigueur
localement. Le cadre du Module PowerMax® est équipé de trous de mise à la terre (repérés
par le symbole correspondant). Ces trous ne doivent être utilisés que pour la mise à la terre
du module, et en accord avec la règlementation et les normes locales et légales. Dans la
mesure du possible, AVANCIS recommande pour la mise à la terre l’emploi des perçages de
gros diamètre prévus à cet effet (Ø 0,42 cm / 0,17 pouces), à l’aide d’une vis M4, de l’écrou
correspondant et de deux rondelles freins à dents (cf. l’exemple en bas). Veuillez noter que
vous devez utiliser uniquement des matériaux qui ne provoquent aucune corrosion, p. ex.
acier inoxydable. Assurez-vous que les vis de mise à la terre ne se trouvent pas en contact
avec un câble.

Exemple : Vis

Ecrou

Rondelle 
dentée

Rondelle 
dentée



30

Fonction de mise à la terre

AVANCIS exige que le pôle négatif de l’agencement PV soit mis à la terre de manière
« dure ». Une mise à la terre dure est définie comme une liaison directe avec la terre/masse
sans utilisation d’une résistance. Vous devez respecter les directives spécifiques de votre
fournisseur d’onduleur en matière de mise à la terre dure du pôle négatif. Les directives
dépendent tout spécialement de la marque et du type de l’onduleur qui doit être utilisé
dans votre installation PV. Pour mettre électriquement à la terre les installations équipées
de modules PowerMax®, AVANCIS exige l’utilisation exclusive des onduleurs et kits corres-
pondants de mise à la terre ou solutions de mise à la terre utilisant les types d’onduleurs
listés sur le site www.avancis.de et fournis par les fabricants d’onduleur. Une copie papier
de cette liste sera fournie par AVANCIS sur simple demande.

Fonctionnement

• Avant le raccordement d’une installation
PV au réseau, assurez-vous que l’ensemble
de l’installation a été contrôlé, testé et
autorisé conformément aux prescriptions
correspondantes pour de telles installa-
tions électriques.

• En fonction des prescriptions locales et des
dispositions d’alimentation du réseau, le
raccordement physique au réseau et la
mise en service de l’installation PV doivent
éventuellement être effectués par un
installateur agréé.

• Les modules PowerMax® ne réclament
aucun entretien de routine.

• AVANCIS recommande le contrôle régulier
des installations PV en termes de liaisons
mécaniques et électriques desserrées.

• En fonction des conditions régionales spé-
cifiques, de la poussière, des saletés ou
d’autres substances peuvent se déposer
sur la face supérieure des modules
PowerMax®. Ceci peut avoir des consé-
quences négatives sur les performances
électriques. Pour nettoyer de temps en
temps la surface des modules PowerMax®,
AVANCIS recommande l’utilisation d’eau
et d’un chiffon doux ou d’une éponge
pour nettoyer la vitre avant.

Exclusion de responsabilité

Comme le respect des prescriptions de ce manuel de sécurité, d’installation et de fonction-
nement, de même que les conditions et procédés de manipulation, d’installation, de foncti-
onnement et d’entretien des modules PowerMax® échappent à sa sphère d’influence ou de
contrôle, AVANCIS décline toute responsabilité pour les pertes, dommages, blessures ou
coûts résultant de la manipulation, l’installation, le fonctionnement, l’utilisation et l’entre-
tien des modules PowerMax® AVANCIS ou qui y seraient reliés de quelque manière que ce
soit. AVANCIS décline toute responsabilité pour le non-respect de brevets ou d’autres droits
de tiers qui pourraient être engendrés par l’utilisation des modules PowerMax®. Aucune
licence relative à un brevet ou à des droits de brevet, ne sera accordée de manière implicite
ni de quelque manière que ce soit. Les informations présentées dans ce manuel de sécurité,
d’installation et de fonctionnement, y compris les spécifications de produit (sans réserves)
et recommandations, ne représentent aucune garantie expresse ni implicite. AVANCIS se
réserve le droit de procéder sans préavis à toute modification sur le produit, les spécifica-
tions ou à ce manuel.
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Données électriques des modules PowerMax       ® de AVANCIS

Toutes les données se rapportent aux conditions de test standard : puissance d’éclairement
1 000 W/m2 au niveau du module, température du module de 25 ºC et caractéristique spec-
trale du rayonnement conformément à la masse atmosphérique (AM) de 1,5.

L’abréviation « mpp » signifie Maximum Power Point (Point de puissance maximum).

Câble prémonté : câble pour courant solaire 2,5 mm2 BETAflam®, 125-flex SOLAR FRNC, 
sans halogène, ininflammable (température de pose : –40 °C à +125 °C, 
rayon de courbure : > 4 x diamètre extérieur)

Connecteur prémonté : Multi-Contact PV-KBT3 et PV-KST3, 
température de pose : –40 °C à +90 °C

Pour obtenir des donnés de produit plus détaillées, veuillez consulter la fiche technique
PowerMax® concernée en vigueur et l’autocollant placé à la face arrière du module
PowerMax® AVANCIS.

Pour toute question, veuillez consulter :

AVANCIS GmbH & Co. KG
Solarstraße 3, 04860 Torgau, Allemagne 
Téléphone : +49 (0)3421 7388-0
Fax : +49 (0)3421 7388-111
E-Mail : service@avancis.de
www.avancis.de

Désignation PowerMax® 100 110 120 

Puissance nominale Pnom 100 W 110 W 120 W

Tolérance de puissance nominale ± 5 % ± 5 % ± 5 %

Degré d’efficacité de module h sans bordure de montage 9,3 % 10,3 % 11,2 %

Degré d’efficacité d'ouverture h 10,5 % 11,7 % 12,7 %

Tension en circuit ouvert Voc 56,8 V 57,9 V 58,5 V

Courant de court-circuit Isc 2,90 A 3,15 A 3,12 A

Tension dans mpp Vmpp 41,9 V 45,8 V 46,0 V

Puissance du courant dans mpp Impp 2,39 A 2,40 A 2,61 A

Contre-courant maximum Ir 5,0 A 5,0 A 5,0 A

Tension max de système Vsys 1 000 V 1 000 V 1 000 V

Coefficient de température Pnom –0,45 %/ºC

Coefficient de température Voc –205 mV/ºC

Coefficient de température Isc 0,1 mA/ºC

Coefficient de température Vmpp –122 mV/ºC

Classe d’utilisation : Classe A, conf. IEC 61730
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Solarstraße 3, 04860 Torgau, Germany
Telefon/Phone: +49 (0) 3421 7388-0
Fax: +49 (0) 3421 7388-111
E-mail: service@avancis.de
www.avancis.de
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